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Dieses nach Exhaustivität auf Grund der Auswertung zahlreicher Quellen 
(ihre Liste auf S. 435 – 442)1 und der Begehung strebende Inventar (oder 
soll man nicht besser sagen: diese Inventur) zu „Wohn-, Wirkungs- und Ge-
denkstätten“ bildender Künstler sowie ihrer öffentlich aufgestellten Werke in 
Berlin in den letzten 300 Jahren ist im Hauptteil im Alphabet der heutigen 
Straßennamen angelegt (hinzugesetzt ist der historische Name des Orts-
teils, der also nicht mit der heutigen politischen Bezirkseinteilung überein-
stimmt). Zu Beginn werden, soweit erforderlich, Angaben zu Namensände-
rungen oder sonstigen Besonderheiten gemacht (z.B. Änderungen der 
Hausnummernzählung); es folgt die Beschreibung der einzelnen Objekte in 
der Folge der heutigen Hausnummern, die durch typographische Markie-
rungen nach „im wesentlichen erhaltenen oder an gleicher Stelle rekon-
struierte(n)“ Gebäuden und solchen Gebäuden, die „nicht erhalten oder 
durch ein anderes ersetzt“ sind unterschieden werden. Im Falle der Pots-
damer Straße (Tiergarten/Schöneberg) kann das dazu führen, daß von 30 
Hausnummern nur drei noch (z.T. unter neuer Nummer) erhalten sind: Nr. 
38 beherbergte eine „renommierte Künstlerinnenschule“: genannt werden 
die Namen von Schülerinnen, darunter Käthe Kollwitz und Paula Becker(-
Modersohn), aus deren Erinnerungen zitiert wird. Das Haus (jetzt Nr. 131) in 
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dem „Walter Gropius (1883 – 1969) sein Architekturbüro (hatte) bevor er 
1934 nach England und später in die USA emigrierte“. Die Nr. 81a (damals 
Nr. 113) ist das Haus des Malers Anton von Werner, das auf eineinhalb 
Spalten mit Informationen über den „Malerfürsten“ beschrieben wird. Dies 
mag einen Eindruck vom Aufbau und Inhalt dieses Repertoriums geben, 
das durch ein Register der Straßen nach Ortsteilen sowie ein solches der 
behandelten und erwähnten Namen (typographisch differenziert) erschlos-
sen wird. Sein Nutzen als Inventar/Inventur steht außer Zweifel, während 
seine Tauglichkeit als spezieller Stadtführer (in diesen Typ reiht der Verfas-
ser sein Werk gleich zu Beginn des Vorworts ein) beschränkt ist: wer wird 
schon mit diesem gleichwohl handlichen Führer auf den vielfach nur 
minimalen „Künstlerspuren“ durch die Straßen Berlins laufen, da doch außer 
dem Gebäude von außen i.d.R. nichts zu besichtigen ist (abgesehen von 
frei aufgestellten Denkmälern), ganz abgesehen von der Tatsache, daß eine 
sehr große Zahl der beschriebenen Gebäude gar nicht mehr existiert. Selbst 
der arm chair traveller dürfte vor der Masse der Information kapitulieren. 
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